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Spatenstich am Hallenbad
Es geht gut voran auf einer der größten Baustellen der Stadt Weingarten: Die Sanierung des Hal-

lenbades läuft nach Plan. Am Montag hat Bürgermeister Alexander Geiger zusammen mit den Pro-

jektbeteiligten und Gemeinderäten mit einem symbolischen Spatenstich die wichtigste Phase – den 

Neuaufbau – eingeläutet.
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Was 2026 geboten ist
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Dich durch die Stadt“ bis zum Street-Food-Markt: 
Wir blicken auf die Höhepunkte im Veranstal-
tungskalender 2026. 
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Bürgerreise nach Mantua
Geschichte, Kultur und Begegnungen: Auch in die-
sem Frühsommer bietet der Freundeskreis Mantua 
eine Reise in die italienische Partnerstadt Man-
tua an. 
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Geistliches Wort
Pastoralreferentin Verena Huber findet tröstende 
Worte aus dem Evangelium für Trauernde: Jesus 
begegnet den Menschen nicht am Rand des Le-
bens, sondern dort, wo es verletzlich ist. 

sind – soweit notwendig – inzwischen zurückgebaut, 
bestimmte technische Einbauten demontiert. Ab-
bruchmaterial und Schutt wurden auf Schadstoff-
belastung hin untersucht und fachgerecht entsorgt.

„Wir freuen uns, dass alles nach Plan läuft, sowohl 
zeitlich als auch was die Kosten angeht“, sagte  
Alexander Geiger, Bürgermeister und Werkleiter 
der Stadtwerke Weingarten, beim symbolischen 
Spatenstich am vergangenen Montag. Dem konn-
ten alle Anwesenden – das Projektteam der Stadt-
verwaltung, Gemeinderäte und Tobias Müller vom 
Planungsbüro mmp Diplomingenieure Architekten 
– nur zustimmen.  
 

Der Bund fördert das Projekt mit mehr als fünf Mil-
lionen Euro. Der Betrag stammt aus dem Bundes-
programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen 
in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ über das 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen und deckt mehr als die Hälfte der 
Gesamtkosten ab. Durch die mit der Pädagogischen 
Hochschule Weingarten vereinbarte Zusammenar-
beit und die in Zukunft gemeinsame Nutzung des 
Bades werden die Unterhaltskosten deutlich sinken. 
Im Jahr 2027 wird das Hallenbad in neuem Glanz 
wieder eröffnet.

Text und Bild: Carolin Schattmann

Gut drei Monate nach Beginn der ersten Arbeiten 
geht es nun richtig los. Die Gebäudetechnik mit Ba-
dewasseraufbereitung, Heizung, Sanitär, Lüftung, 
Wärmedämmung und Fassade – umfassend und 
nachhaltig wird das Anfang der 1970er-Jahre gebau-
te Hallenbad an der Brechenmacherstraße erneuert 
und sowohl technisch als auch energetisch auf den 
aktuellen Stand gebracht. Dazu gehört dann auch 
eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach. Besonders 
gespannt sein dürfen Familien auf den Kleinkind-
bereich, der moderner und auch etwas großzügiger 
als bisher gestaltet wird.
 
Seit Herbst wurden die Abschnitte und Einrichtun-
gen, die bestehen bleiben, aufwendig geschützt, 
wie etwa das Schwimmer- und das Nichtschwim-
merbecken, das Bistro und Teile der Umkleiden. 
Außerdem wurden Bausicherungs-, Zugangs- und 
Verkehrsflächen für Baumaschinen und Handwerker 
eingerichtet und Gerüste für weitergehende Installa-
tionsarbeiten aufgestellt. Decken, Wände und Böden 

Bürgermeister Alexander Geiger (links) mit Projektbeteiligten und Gemeinderäten vor dem Hallenbad
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 30. JANUAR BIS 05. FEBRUAR 2026

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:
• Geschäftsordnung Integrationsbeirat
• Geschäftsordnung Hochschulausschuss

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:

Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 
bis 16 Uhr.

• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 

und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-

den Tages.

Freitag             

Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732
 

Samstag           

Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110
 
Sonntag           

Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/1725
 
Montag            

Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641

Dienstag          

Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1,
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/23860
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel.-Nr. 07529/974847
 

Mittwoch         

Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527/4653
 
Donnerstag      
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/9770910

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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LANDTAGSWAHL

Die Wahlbenachrichtigungen sind unterwegs
Am Sonntag, 8. März 2026, findet die Landtagswahl in Baden-Württemberg statt. In diesen Tagen müssten alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bür-

ger ihre Wahlbenachrichtigung erhalten.

Sobald Sie die Wahlbenachrichtigung 
und damit Ihre Wahlbezirksnummer 
sowie Wählernummer erhalten haben, 
können Sie die Briefwahlunterlagen 
beantragen. Dazu haben Sie folgende 
Möglichkeiten: 

•  Mit Smartphone oder Tablet: Scannen 
Sie den QR-Code auf Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung.

•  Online: Klicken Sie bis spätestens 
Mittwoch, 4. März 2026, 12 Uhr, auf 
den auf der Seite www.stadt-wein-
garten.de/wahl2026 hinterlegten Link 
„Briefwahl“.

•  Per E-Mail: Schreiben Sie an 
wahlamt@stadt-weingarten.de und 
beantragen Sie einen Wahlschein. 
Dazu müssen Sie bitte folgende Daten 
angeben: Familien- und Vornamen, 
Geburtsdatum, vollständige Wohn-
anschrift.

•  Schriftlich: Füllen Sie den Wahl-
scheinantrag auf der Rückseite Ih-
rer Wahlbenachrichtigung aus und 
schicken diesen an die Stadtverwal-
tung – entweder postalisch an „Stadt 
Weingarten, Wahlamt, Kirchstraße 1, 
88250 Weingarten“ oder per Fax an 
0751 / 405-110.

•  Persönlich: Kommen Sie ins Wahl-
büro in der Schussenstraße 9 (Fas-
sadenaufschrift „BUWOG – Glück-
lich wohnen“; 2. OG, Beschilderung 
„Wahlbüro“ folgen). Öffnungszeiten: 
Montags bis donnerstags von 9 bis 
12 Uhr sowie 14 bis 16 Uhr und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr. Das Gebäude 
ist rollstuhlgerecht, Parkplätze sind 
vorhanden.

Wer lieber direkt am 8. März seine 
Stimme abgeben möchte, hat dazu von 
8 bis 18 Uhr die Gelegenheit. Welches 
Wahllokal Ihnen zugeteilt wurde, erfah-

ren Sie auf der Wahlbenachrichtigung. 
Bitte vergessen Sie nicht, diese und Ih-
ren Ausweis mitzubringen.

Auf der Seite www.stadt-weingarten.
de/wahl2026 finden Sie alle Infos zur 
Stimmabgabe in Weingarten sowie wei-
terführende Links.

Text: Carolin Schattmann

STADTMARKETING 

„Save the dates“ –  
Ausblick 2026 
Das neue Jahr nimmt Fahrt auf und mit ihm wächst die Vorfreude auf Be-

gegnung, Bewegung und gemeinsame Erlebnisse in unserer Stadt. Das Stadt-

marketing Weingarten gibt einen ersten Ausblick auf ausgewählte Veran-

staltungen und Aktionen, die das Jahr 2026 prägen werden.

ogt, 

 13, 

ße 5, 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570

Den Auftakt macht die Osterzeit: Mit 
der bewährten Osterrallye sowie der 
Osteraktion am Samstag, 4. April, 
hält der Frühling Einzug in die Innen-
stadt. Individuelle Bastelangebote und 
der Osterhase sorgen für eine lebendige 
Atmosphäre in der Innenstadt.

Am 25. April folgt der erste Super-

samstag des Jahres unter dem Motto 
„Tanz Dich durch die Stadt“. Tanz 
und Bewegung ziehen sich durch die 
Innenstadt, ergänzt durch das Brea-
kin’ Battle auf dem Löwenplatz. Ku-
linarisch begleitet wird das Wochen-
ende von einem Street-Food-Markt 
auf dem Münsterplatz, der von Frei-

tag, 24. April, bis Sonntag, 26. April, 
zum Verweilen einlädt.

Von Mai bis Juli schafft „Sport im 

Stadtgarten“ Raum für gemeinsa-
mes Aktivsein im Grünen. Kostenlose 
Mitmachangebote fördern Bewegung, 
Begegnung und ein niedrigschwelliges 
Miteinander.

Der Supersamstag Varieté am 20. 
Juni ist gemeinsam mit der Kunst- 

und Museumsnacht ein fester Be-
standteil des Veranstaltungskalenders 
und verbindet Kultur, Kreativität und 
Innenstadtleben.

Ein Jubiläum steht im Herbst an: Die 

Kinder-Olympiade feiert am 26. Sep-

tember ihr 25-jähriges Bestehen und 
findet gemeinsam mit dem Supersams-

tag Herbst statt – ein Tag, der Genera-
tionen verbindet.

Zum Jahresausklang laden der Ad-

ventsmarkt Untere Breite (27. bis 
28. November), der Nikolausmarkt 

(3. bis 6. Dezember), der Hochschul-

weihnachtsmarkt (8. bis 9. Dezem-

ber) sowie der Weingartener Ad-

ventskalender zu stimmungsvollen 
Momenten ein.

Alle Veranstaltungen verfolgen das 
Ziel, die Innenstadt als Ort der Be-
gegnung zu stärken und Handel sowie 
Gastronomie sichtbar zu unterstützen. 
Weitere Informationen folgen im Laufe 
des Jahres.
 
Text und Bild: Stadtmarketing

THEMEN DER WOCHE

FREUNDESKREIS MANTUA

Bürgerreise nach Mantua
Vom 29. Mai bis 1. Juni 2026 bietet der Freundeskreis Mantua Weingarten 
wieder eine Reise in die Partnerstadt Mantua an.

Mantua und die Musik – eine lange und 
sehr enge Verbindung. Viele musikbe-
geisterte Besucher lockt in jedem Jahr 
das Kammermusikfestival „Trame So-
nore“ in die pittoreske Gonzaga-Stadt: 
Mantua, die Weltkulturerbe-Stadt mit 
den malerischen Plätzen, Gassen, den 
Palazzi und Kirchen, der Kunst und der 
großen Geschichte, ist geradezu prädes-
tiniert, Kulisse und Bühne zu werden 
für hochkarätige Musik.

Mit dem Festival „Trame Sonore“ 
bieten die Veranstalter der Musik 
ein einzigartiges Forum wie in der 
Gonzaga-Kirche Santa Barbara, die in-
ternational für ihre differenzierte Akus-
tik geschätzt wird und die zu Montever-
dis Zeiten extra nach den Gesetzen der 
Musik erbaut wurde.

Mantua steht für große Namen, nicht 
nur im Bereich der Musik, sondern 
auch für Architektur, Malerei und Li-
teratur: Palazzo Ducale, Palazzo Te, die 
Basilika Sant Andrea oder die roma-
nische Rundkirche San Lorenzo sind 
Orte, an denen sich Schönes zu einem 
Gesamtkunstwerk vereint.
Eine Stadtführung mit Besuch der Casa 
Mantegna, Besuch der Peschiera, ein 
Begegnungsabend mit den Mantua-
ner Freunden sowie ein lombardisches 
Festessen als Abschluss stehen auf dem 
Programm.

Das vielfältige Konzertangebot soll-
te individuell gewählt und organisiert 
werden. Viele Konzerte sind kostenlos, 
andere müssen reserviert werden.
Angela Mennig-Saiger und Hans  
Saiger werden diese Fahrt organisieren 
und leiten.
 

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus, drei 
Übernachtungen mit Frühstück 
im Hotel, Stadtführung und Stadt-
spaziergang in Mantua, Mehrgän-
ge-Menü.
 
Kosten

375 Euro im Doppelzimmer, 435 
Euro im Einzelzimmer.
Weitere Infos sowie Anmeldung 
über die Partnerschaftsstelle der 
Stadt Weingarten, Lucia Brugger, 
nur per E-Mail unter staedtepart-
nerschaften@stadt-weingarten.de.

Text: Lucia Brugger
Bild: Stadtverwaltung Weingarten



4 Ausgabe 4/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

In eine solche Situation hinein klingt 
das Evangelium dieses Wochenendes: 
Jesus begegnet Menschen mitten im 
Alltag. Nicht am Rand des Lebens, 
sondern dort, wo es unübersichtlich ist, 
verletzlich, offen. Sein Ruf geschieht 
nicht aus der Distanz, sondern genau 
in diese Wirklichkeit hinein. Er dreht 
das um, was bisher galt, und stellt Neu-
es auf: Selig sind die Trauernden. Sie 
werden getröstet werden.
An der Unfallstelle brennen Kerzen. 
Ihr Licht ist klein, fast unscheinbar. Es 
macht nichts ungeschehen. Und doch 
verändert es etwas. Vielleicht, weil es 
Raum lässt für Stille, für Fragen, für 
das, was keinen Namen hat und keine 
Worte findet.
Leonard Cohen hat einmal gesungen: 
„There is a crack in everything – that’s 
how the light gets in.”

Ein Riss geht durch alles. Vielleicht 
auch durch das Leben selbst. Und viel-
leicht ist es genau dort, wo Licht seinen 

Weg findet – nicht als Erklärung, son-
dern als leise Gegenwart.
Solche Momente lassen offen und ver-
wundet zurück. Die Betroffenen natür-
lich, aber auch viele andere, die Anteil 
nehmen. Und vielleicht liegt gerade 
darin etwas Zentrales: Dass das Leben 
nicht abgeschlossen ist, nicht glatt, 
nicht sicher – aber berührbar für Licht, 
selbst mitten in der Dunkelheit.
 

Text und Bild: Pastoralreferentin Ve-
rena Huber

Kirchliche Nachrichten

Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 6.

WEIHNACHTSTALERAKTION

Der Gutschein im Wert von 1.500 Euro 
wandert nun direkt in ihre Urlaubskas-
se. Wohin die Reise geht, ist noch offen 
– wir hoffen natürlich auf eine Postkar-
te und sind schon sehr gespannt.
Herzlichen Glückwunsch auch an alle 
weiteren Gewinnerinnen und Gewin-
ner!
Hier alle noch offenen Gewinnzahlen: 
01228, 02414, 03408, 03465, 05089, 
05353, 06732, 06753, 07931, 08318, 
09165, 09332, 09388, 09939, 10868, 
11543, 12063, 12240, 12378, 12915, 
12946, 12991, 13005, 13077, 13604, 
14342, 16432, 17299, 19538, 22925, 
23883, 23965, 24684, 26198, 26866, 
27309.

Text und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten

In allem ist ein Riss ...
Vor wenigen Tagen geschah hier in Weingarten ein schwerer Verkehrsunfall. 
Ein Mensch verlor plötzlich sein Leben. Zurück bleiben Erschrecken, Trauer 
und diese leise Erfahrung, wie zerbrechlich das Leben ist.

1.500-Euro-Reisegutschein an 
Gewinnerin übergeben
Das letzte Mal gab es 2022 eine freudige Gewinnerin – in diesem Jahr war es 
glücklicherweise wieder so weit: Der Hauptgewinn der Weihnachtstalerak-

tion hat seine Besitzerin gefunden! Persönlich durften wir der Gewinnerin 

den Reisegutschein in ihre Wohnung nach Weingarten bringen – ein kleines 

Blumensträußchen und herzliche Worte inklusive.

GEISTLICHES WORT

RWU unterstützt Schulprojekt:  
Autarke Stromversorgung für Biotop am Gymnasium
Im Rahmen einer Kooperation mit dem Gymnasium Weingarten begleitet die Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) ein praxisnahes Schulprojekt zur 
erneuerbaren Energieversorgung. Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 11 bauen im Fach Naturwissenschaft und Technik (NWT) eine autarke Pho-

tovoltaik-Inselanlage zur Stromversorgung des schuleigenen Biotops auf. Fachlich unterstützt werden sie von Professor Dr. André Kaufmann von der RWU.

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 

gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie 

neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

HOCHSCHULSTADT

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

Das Projekt orientiert sich am Bil-
dungsplan Baden-Württemberg und 
vermittelt die Funktionsweise regene-
rativer Energiesysteme. Neben theo-
retischen Grundlagen stand vor allem 
die praktische Umsetzung im Fokus: 
Die Jugendlichen richteten Solarmodu-
le aus, planten die Verschaltung, lernten 
die Aufgaben von Ladereglern kennen 
und fertigten Kabel selbst an – beglei-
tet durch ihren Lehrer Matthias Metzler 
und die fachliche Expertise der RWU.
Die Anlage ermöglicht künftig die 

Stromversorgung von Beleuchtung, 
Mikroskopen und einer Richtfunkstre-
cke. Zudem kann eine Teichpumpe 
betrieben werden, die den Sauerstoff-
gehalt im Wasser erhöht und so die 
ökologischen Bedingungen im Biotop 
verbessert. Das Projekt zeigt beispiel-
haft, wie Hochschule und Schule zu-
sammenarbeiten, um technische Kom-
petenzen, Nachhaltigkeitsbewusstsein 
und Praxisbezug frühzeitig zu stärken.

Bild: Christoph Oldenkotte Schüler aus dem NWT-Kurs mit Matthias Metzler, Lehrer für NWT (Zweiter von 

links), und Professor Dr. André Kaufmann von der RWU (Zweiter von rechts).

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.   
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GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

Sperrfrist im Zuge der Landtagswahl
Aufgrund der Landtagswahl am 8. März 2026 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

In dieser Zeit dürfen Äußerungen der 
Fraktionen im redaktionellen Teil so-
wie indirekte werbliche Artikel für ein-
zelne Kandidaten oder Parteien nicht 
veröffentlicht werden. Wertungs- und 

werbungsfreie Termin- und Veranstal-
tungsankündigungen im nicht-amtli-
chen Teil sowie bezahlte Werbung im 
Anzeigenteil sind auch innerhalb der 
Sperrfrist möglich.

Die Stadtverwaltung kommt hiermit ih-
rem Auftrag nach, im Vorfeld von Wah-
len die gebotene Neutralität sicherzu-
stellen, und bittet um Beachtung und 
Verständnis.

Text: Sabine Weisel

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 

aktuelle und geplante Straßen- und 

Gehwegsperrungen.

Straße: Liebfrauenstraße 56
Maßnahme: Gehwegsperrung mit Hal-
teverbot
Anlass: Vodafone BW – Tiefbauar-
beiten
Zeitraum: bis 30. Januar 2026
 
Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-

straße

Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 

Straße: Bauernjörgstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Dachgeschossausbau mit Auf-
zug
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Abt-Hyller-Straße 4

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Gehwegsperrung
Anlass: Baukran Aufbau
Zeitraum: bis 11. Februar 2026
 
Straße: Rungsgasse 11

Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 30. April 2026

Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027

Straße: Abt-Hyller-Straße

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der  

Martinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

AKTUELLE BAUSTELLEN

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Sichere Fahrradboxen am BOB-Bahnhof: Noch vier Plätze frei
Wer sein Fahrrad in Weingarten sicher abstellen möchte, hat am BOB-Bahnhof die Möglichkeit, eine von zehn Fahrradboxen zu mieten.

Die Miete einer Fahrradbox beträgt 
fünf Euro pro Monat, entsprechend 60 
Euro im Jahr. Besonders praktisch: Die 
Mietverträge sind monatlich kündbar, 
sodass Nutzerinnen und Nutzer flexibel 

bleiben können. 
Derzeit sind von den zehn Fahrradbo-
xen sechs bereits vergeben. 
Vier Plätze stehen somit noch zur Ver-
fügung – eine ideale Gelegenheit für 

alle, die ihr Fahrrad sicher und wetter-
geschützt unterbringen möchten.
Interessierte können sich per E-Mail 
an Grundstuecke@stadt-weingarten.de 
oder telefonisch unter 0751 / 405-305 

bei der Stadt melden.

Text: Sachgebiet Grundstücksverkehr 

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-

straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         
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Samstag, 31. Januar, Hl. Johannes 

Bosco

Heute keine Eucharistiefeier und 
Beichtgelegenheit in der Basilika.
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
mit Kerzensegnung und Blasiussegen
 
Sonntag, 1. Februar, Fest Darstel-

lung des Herrn – Mariä Lichtmess
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, mit-
gestaltet vom Kirchenchor, mit Kerzen-
segnung und Blasiussegen

10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
mit Kerzensegnung und Blasiussegen
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der eri-
träischen Gemeinde
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse im 
Kerzenschein mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen. Es singt die Choralschola.
 

Dienstag, 3. Februar, Hl. Blasius

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse mit 
Blasiussegen
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 
Mittwoch, 4. Februar

16 Uhr Haus Judith: Eucharistiefei-
er, musikalisch mitgestaltet von den 
Stimmbändern

Freitag, 6. Februar, Hll. Paul Miki 
und Gefährten

8.30 Uhr St. Maria: Morgenlob mit der 
Musikgruppe „Tau“
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 7. Februar

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse; 
anschließend Gemeindeversammlung 
in der Kirche

Schweigemeditation

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 

Rosenkranz:

Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:

Vom 03.02. bis 13.02.: Pastoralreferentin 
Verena Huber, Telefon: 01575 / 1717166

STEUERN UND ABGABEN

Aufruf: Gräber von Sternenkindern sollen sichtbarer werden
Die Stadt Weingarten lädt Eltern von Sternenkindern, die auf dem Marienfriedhof bestattet wurden, ein, am Projekt zur Umgestaltung des Grabfeldes mitzuwirken.

Katholische Gesamtkir

Auf dem Weingartener Marienfried-
hof wurden zu Zeiten des 14 Nothelfer 
Krankenhauses zweimal jährlich Ster-
nenkinder bestattet. Seit der Schließung 
der Geburtshilfe wurden diese Bestat-
tungen eingestellt. Daher rückte der Be-

stattungsort in den Hintergrund.
Dies soll sich nun jedoch ändern. Die 
Stadt Weingarten lädt Eltern von Ster-
nenkindern, welche in Weingarten be-
stattet wurden, ein, an der Projektgrup-
pe „Umgestaltung Sternenkinderfeld“ 

mitzuwirken. Ziele des Prozesses sol-
len eine deutliche Sichtbarmachung des 
Ortes und eine bessere Verarbeitung der 
Trauer der Angehörigen sein.
Für das weitere Vorgehen bitten wir 
Sie, sich unter friedhof@stadt-weingar-

ten.de zu melden, sodass wir den Pro-
jektstart mit mehreren betroffenen El-
tern planen und verwirklichen können.

Text: Stefan Vowinkel

GOTTESDIENSTORDNUNG

Voller Erfolg!
Unsere Handykollekte im Rahmen der 
ökumenischen Bistumsaktion „Handys 
als Kollekte – Gemeinsam für Umwelt 
und Gerechtigkeit“ war höchst erfolg-
reich. Da die Handys einzeln in den gro-
ßen Sammelcontainer bei der Diakonie 
in Ravensburg gesteckt werden muss-
ten, konnte ich mitzählen: In den beiden 
Kartons unserer Seelsorgeeinheit waren 
insgesamt 200 Handys, die auf diesem 
Wege dem Recycling zugeführt werden 
konnten. Die örtlichen Mitarbeiter wa-

ren beeindruckt. Das Einwerfen war wie 
eine kleine Zeitreise: Von dicken und 
sperrigen Geräten aus den Anfangszei-
ten bis zu schlanken neuzeitlichen Han-
dys und sogar Tablets war so ziemlich 
alles vertreten. Herzlichen Dank! 

Für den Ausschuss „Eine Welt / Missi-
on”, Alexander Jürgens

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

MESSINTENTIONEN

Basilika:

So., 01.02.: Jahrtag für Pauline und Jo-
hann Langlois.
Fr., 06.02.: Gest. Jahrtag für Heinrich 
Angele, Jahrtag für Karl-Heinz Krause, 
Gedenken für Paul und Maria Romer.
So., 08.02.: Jahrtag für Robert Roth.

St. Maria:

So., 01.02.: Gedenken für Georg Schir-
mer; Jahrtag für Manfred Theis; Franjo 
und Marija Zagar und verstorbene An-
gehörige; Rudolf Vogel.

Di., 03.02.: Jahrtag für Magdalena und 
Georg Jobe; Theodolinda und Franz 
Jobe; Magdalena und Peter Wilhelm; 
Johanna und Anton Filin; Emma, Hein-
rich, Alexander und Waldemar Herzel, 
jeweils mit den verstorbenen Angehö-
rigen.

Hl. Geist:

Sa., 31.01.: Jahrtag für Hermann Rupp.
Sa., 07.02.: Gedenken für Paul Fah-
nenstiel.

SEELSORGEEINHEIT

In diesem Jahr feiern wir das Fest Ma-
riä Lichtmess in den Eucharistiefeiern 
am Sonntag, 1. Februar. Gerne können 
Sie auch eigene Kerzen zur Kerzen-
segnung mitbringen. Die Gottesdienst-
kollekte ist für die Kerzen in unseren 
Kirchen bestimmt. Gerne können Sie 
Ihre Kerzenspende auch im jeweiligen 

Pfarramt einwerfen oder überweisen an 
die Katholische Gesamtkirchenpflege, 
IBAN DE94 6505 0110 0086 5026 01, 
Verwendungszweck: Kerzenspende St. 
Martin, St. Maria beziehungsweise Hl. 
Geist. Für Ihre Unterstützung ein herz-
liches Vergelt’s Gott!
 

Kerzenspende
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Katholische Gesamtkirchengemeinde ehrt Arbeitsjubilare

den Pro-
jektstart mit mehreren betroffenen El-

können.

Im Rahmen der jährlichen Mitarbei-
terversammlung im Gemeindehaus St. 
Maria konnte die Gesamtkirchenpfle-
gerin Elke Rizzolo als Vertreterin des 
Dienstgebers wieder einigen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der katholi-
schen Kirchengemeinden in Weingar-
ten zu ihren Arbeitsjubiläen gratulieren:
Zehn Jahre schon arbeitet Swetlana 
Heyer im Kindergarten St. Lioba.
Bereits 20 Jahre arbeitet Gaby Dettling 
im Kindergarten Joseph Gabler.
Auf 25 Jahre in unseren verschiedenen 
Einrichtungen kann Andrea Kiene zu-
rückblicken.

Bereits 30 Jahre arbeitet Alexandra Aß-
falk im Kindergarten Friedrich Fröbel.
Auf unglaubliche 40 Jahre im Dienst 
der Katholischen Gesamtkirchenge-
meinde kann Eva Brantner im Kinder-
garten Joseph Gabler zurückblicken.
Elke Rizzolo dankte den Jubilaren für 
ihren langjährigen, tatkräftigen Einsatz 
und überreichte ihnen einen Blumen-
strauß und ein kleines Präsent.

Text: Elke Rizzolo
Bild: privat

Auf dem Bild fehlen Swetlana Heyer und Gaby Dettling.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Das neue Jahr ist noch jung, die Tage 
sind kurz – ein guter Moment, um auf-
zutanken.
Herzliche Einladung zu einem Ermu-
tigungsabend unter dem Leitwort „Mit 
meinem Gott überspringe ich Mauern“.
In ruhiger Atmosphäre mit Impulsen, 
Singen und Zeit zum Innehalten gestal-
ten Schwester Katharina und Schwester 

Helen von der Landpastoral Isny die-
sen Abend.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen 
Abend. 
Das Gemeinsam-Unterwegs-Team  
Petra Bär, Sonja Brunnbauer, Irene Fri-
cker, Eva Komprecht, Uschi Schoepe

Bild: privat

Gemeinsam unterwegs
Ermutigungsabend am Mittwoch, 4. Februar, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria.

Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde St. Maria
Liebe Gemeindemitglieder der Kir-
chengemeinde St. Maria, wir laden 
Sie herzlich zu unserer Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 8. Februar, um 
circa 10 Uhr (nach dem Gottesdienst) 
im Gemeindehaus St. Maria ein. 
Wir möchten diese Versammlung nut-
zen, um Sie über verschiedene Projekte, 
Aktivitäten und Planungen sowohl auf 

Gemeindeebene als auch auf Dekanats– 
/ Diözesanebene zu informieren und 
uns mit Ihnen über aktuelle Themen 
auszutauschen. Über eine zahlreiche 
Teilnahme würden wir uns freuen.

Text: Michael Sigg, gew. Vorsitzender 
des Kirchengemeinderates
 

Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde Heilig Geist
Im Anschluss an die Vorabendmesse 
am Samstag, 7. Februar, findet eine 
Gemeindeversammlung in der Kirche 
Heilig Geist statt, wo wir Sie kurz über 
unser Gemeindeleben informieren so-

wie über den Stand der anstehenden di-
özesanen Prozesse „Seelsorge in neuen 
Strukturen“ und „Räume für eine Kir-
che der Zukunft“. 
Herzliche Einladung!
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Vorankündigung Gemeinde-
versammlung St. Martin

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

GOTTESDIENSTEVorankündigung  
Kindergottesdienst 
In St. Martin am Sonntag, 8. Februar: „Du bist du, das ist der Clou!“

1. Februar

Epiphanias

9.30 

Familien und Kinder ab drei Jahren sind 
am Sonntag, 8. Februar, um 10.30 Uhr 
herzlich zum Kindergottesdienst in der 
Marienkapelle eingeladen. Im Mittel-
punkt steht die Geschichte von Herrn 
Löwe, der gerne anders sein möchte und 
deshalb ausprobiert, sich mit anderen Far-

ben zu kleiden. Die Kinder sind eingela-
den, verkleidet zu kommen. Treffpunkt 
ist in der Basilika vorne links, da wir den 
Gottesdienst mit der Gemeinde beginnen.
Auf euer Kommen freut sich das Kinder-
gottesdienstteam St. Martin!

Die Gemeindeversammlung für die Kir-
chengemeinde St. Martin wird am ers-
ten Fastensonntag, 22. Februar, im An-
schluss an den 10.30-Uhr-Gottesdienst 
gegen 11.30 Uhr in den Kirchennahen 
Räumen stattfinden. Wie in den Gemein-
deversammlungen in St. Maria und Hei-

lig Geist wird es auch bei uns vor allem 
um die beiden Prozesse „Seelsorge in 
neuen Strukturen“ und „Räume für eine 
Kirche der Zukunft“ gehen, die spürbare 
Veränderungen für alle Kirchengemein-
den in unserer Diözese in den kommen-
den Jahren mit sich bringen werden.

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, Mail: monika.gro-
eber@drs.de
Verena Huber, Pastoralreferentin, Telefon: 01575/1717166,
Mail: verena.huber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, Telefon: 56127-15, 
Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de /
 www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der 
Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. Dienstag 15.00 bis 
17.00 Uhr.

St. Maria / Hl. Geist

St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr.
 

Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

AGENDA

Heißer T
Die Bilderausstellung von Helmut Tschochner im AGENDAtreff endet am 
Samstag, 7. Februar

Es ist das letzte 
derbaren Bilder eines wunderbaren,
ideenreichen 
mensetzung 
ei
Sie wissen ja, dass diese Einnahmen
an eine Kinderklinik in Kenia, ein eh
renamtliches Projekt des Jugendclubs 
W
ginger
Eine schöne, wohltuende Sache! 
Diejenigen, 
roten 

KUL

Kinopr
Ein bisschen Kino? Gibt‘s hier im Kulturzentrum Linse!

CHARLIE DER SUPERHUND 
Da
lie 
bis
Hund unglaubliche Kräfte verleihen.
Puddy
be
ner listigen Katzenbande schmie
einen Plan, um selbst ins Rampenlicht 
zu r
sich zu reißen. Kinderfilm
Fr 30.01. 17.00 Uhr
Sa 31.01. / So 01.02. 16.00
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GOTTESDIENSTE

1. Februar, letzter Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche (Pfr. 

Schöberl im Rahmen des Kanzel-Ring-
tauschs)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus 
Berg (Pfr. Schöberl)
 
8. Februar, Sexagesimae

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Stadtkirche (Pfr. Erstling)

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

AGENDATREFF OBERSTADT

Heißer Tee und coole Bilder 
Die Bilderausstellung von Helmut Tschochner im AGENDAtreff endet am 
Samstag, 7. Februar, mit einer Finissage. Beginn ist um 14 Uhr.

BÜRGERSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Es ist das letzte Mal, dass diese wun-
derbaren Bilder eines wunderbaren, 
ideenreichen Malers in dieser Zusam-
mensetzung zu sehen sind. Sie können 
einige dieser Bilder noch erwerben – 
Sie wissen ja, dass diese Einnahmen 
an eine Kinderklinik in Kenia, ein eh-
renamtliches Projekt des Jugendclubs 
Weingarten um Helga und Gerhard Jun-
ginger, gespendet werden, nicht wahr? 
Eine schöne, wohltuende Sache! 
Diejenigen, die sich schon Bilder mit 
roten Punkten reserviert haben, können 

diese endlich, mit einem guten Gefühl, 
nach Hause holen. Eine noch schönere 
Sache! Also kommen Sie doch vorbei, 
genießen Sie belebend heißen Tee (dem 
eiskalten Winterwetter geschuldet!) 
und etwas Süßes. So gestärkt können 
Sie die Kunst genießen und Entschei-
dungen treffen, die sicher Ihr Leben be-
reichern werden. Herzliche Einladung 
an alle zur Finissage im AGENDAtreff.
Bis dahin mit pace e bene.

Text: Gudrun Baier

DEUTSCH-POLNISCHER FREUNDESKREIS

Treffen am Mittwoch,  
4. Februar
Der Freundeskreis trifft sich am 4. Februar um 19 Uhr im Raum von „Bür-

ger in Kontakt”, Kornhausgasse 2. Themen:  60. Jubiläum des historischen 
Briefwechsels der polnischen und deutschen Bischöfe, die Vorstellung der 
Filme „NOVA SILESIA“ und „BE HIPPIE – made in Poland“ sowie Neues 
aus Niepolomice

Am 18. November 2025 begingen die 
Deutsche und die Polnische Bischofs-
konferenz den 60. Jahrestag des histo-
rischen Briefwechsels zwischen bei-
den Episkopaten. Damit wurde vor 60 
Jahren die polnisch-deutsche Aussöh-
nung nach dem Zweiten Weltkrieg in 
die Wege geleitet. Der Brief der polni-
schen Bischöfe an ihre deutschen Mit-
brüder enthält den berühmten Satz: „… 
wir gewähren Vergebung und bitten um 
Vergebung.”  In einem kurzen Vortrag 
wird darauf näher eingegangen. Au-

ßerdem werden die beiden Filme vor-
gestellt „NOVA SILESIA“ – ein Film 
über die postindustrielle Metamorphose 
in Nieder- und Oberschlesien, sowie 
„BE HIPPIE – made in Poland“, ein 
Film über das facettenreiche Phänomen 
der Hippiebewegung in Polen. Schließ-
lich geht es um Neuigkeiten aus der 
Stadt Niepolomice. Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Text: Bertram Nold

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

KULTUR

Kinoprogramm gefällig
Ein bisschen Kino? Gibt‘s hier im Kulturzentrum Linse!

CHARLIE DER SUPERHUND 
Danny und sein Golden Retriever Char-
lie führen ein ganz normales Leben, 
bis Außerirdische erscheinen und dem 
Hund unglaubliche Kräfte verleihen. 
Puddy, der schlaue Kater, ist gar nicht 
begeistert von Charlies Ruhm. Mit sei-
ner listigen Katzenbande schmiedet er 
einen Plan, um selbst ins Rampenlicht 
zu rücken und die Weltherrschaft an 
sich zu reißen. Kinderfilm
Fr 30.01. 17.00 Uhr 
Sa 31.01. / So 01.02. 16.00 Uhr

Di 03.02. 17.00 Uhr 
Mi 04.02. 16.00 Uhr

DIE STIMME VON HIND RAJAB 
Am 29. Januar 2024 geht beim Palästi-
nensischen Roten Halbmond ein Notruf 
aus Gaza ein: Die sechsjährige Hind 
Rajab ist in einem beschossenen Auto 
eingeschlossen. Der Film rekonstruiert 
den Rettungsversuch mit Spielszenen 
und originalen Tonaufnahmen. Drama 
Fr 30.01. 19.00 Uhr (Arabisch & Eng-
lisch OmU) 

Sa 31.01. / So 01.02. 20.15 Uhr (Ara-
bisch & Englisch OmU) 
Di 03.02. / Mi 04.02. 18.00 Uhr (Ara-
bisch & Englisch OmU) 

DIE PROGRESSIVEN NOSTAL-
GIKER 
Ein bürgerliches Familienidyll im 
Frankreich der 1950er Jahre: Bankan-
gestellter Michel und Hausfrau Hélène 
leben scheinbar perfekt arrangiert. Ein 
Waschmaschinen-Kurzschluss schleu-
dert sie ins Jahr 2025 – und stellt ihre 
Rollen radikal auf den Kopf. Komödie 
Fr 30.01. 20.15 Uhr 
Sa 31.01. / So 01.02. 18.00 Uhr 
Di 03.02. / Mi 04.02. 20.15 Uhr 
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TV WEINGAR

LOST HIGHWAY – Best of Cinema 
Die Ehe des Jazzsaxophonisten Fred 
Madison zerbricht, als er des Mordes 
an seiner Frau beschuldigt wird. Ge-
plagt von Visionen verwandelt er sich 
in Pete Dayton – doch auf dem Lost 
Highway entkommt niemand seinem 
Schicksal. Mystery, Thriller 

Di 03.02. 19.00 Uhr 

HAMNET 

Maggie O’Farrells Romanverfilmung 

erzählt Shakespeares Familie aus Ag-
nes’ Sicht. Nach dem Tod ihres Sohnes 
Hamnet gerät ihre Liebe in die Krise 
und Shakespeare beginnt „Hamlet” zu 
schreiben. Drama, Literaturverfilmung 
Do 05.02. 16.30 und 19.00 Uhr 
Fr 06.02. / Sa 07.02. 20.15 Uhr 

WINTER IN SOKCHO  
In Sokcho lebt die 23-jährige Soo-Ha 
zwischen Familie und Freund. Die An-
kunft des Franzosen Yan lässt sie über 

ihre Identität nachdenken und eine fra-
gile Verbindung entsteht. Drama 

Do 05.02. 18.00 Uhr (Koreanisch & 
Französisch OmU) 

UNGEDULD DES HERZENS 
Biberacher Filmfestspiele 2025: Publi-
kums-Biber & Debüt-Biber
Max Ophüls Preis 2025: Bester Spiel-
film & Bester Schauspielnachwuchs
Der junge Soldat Isaac will Edith be-
eindrucken, übersieht jedoch ihren 

Rollstuhl. Von Scham getrieben sucht 
er ihre Nähe, und zwischen ihnen ent-
steht eine ungewöhnliche Beziehung, 
die zugleich Schuld und Sehnsucht 
weckt. Drama, Liebesfilm 
Do 05.02. 20.15 Uhr 
Fr 06.02. / Sa 07.02. 18.00 Uhr TRAMPOLINTURNEN

Double TT Big Band live 
Am Samstag, 7. Februar, bringt die Double TT Bigband aus Tettnang ab 

19.30 Uhr unter der Leitung von David Kölling satten Bigband-Sound ins 
Kulturzentrum Linse e. V.. 

Gelunger Jahr
Am vergangenen Samstag fand in 

und zehn Clubs gingen an den Start. Die Weingartener Athleten erturnten achtmal  Gold, sechsmal Silber und fünfmal Bronze. 

Das Publikum darf sich auf einen ab-
wechslungsreichen Konzertabend mit 
Swing, Latin, Combo-Stücken und 
Jazz-Standards freuen. Für besondere 
Akzente sorgen Annika Genesis und 
Udo Gillich (Gesang). Der Eintritt ist 

frei, Spenden sind willkommen.
Ein Konzertabend für Jazzliebhaber 
ebenso wie für Neugierige, die Lust 
auf mitreißende Livemusik haben.

PEN Berlin – Gespräche über 
Demokratie und Heimat
Am 6. Februar um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse.

In der E-Jugend konnte sich Rapha
el Breunig erfolgreich 
ne
tersklasse erreichte Hanna Pfleghar 
den dritten Platz. Lenya Schmid ver
passte in der weiblichen 
T
tel Rückstand Zweite. Maja Fritzmann 
schaffte den Sprung aufs Podest in der 
C-Jugend 
nen 
Ca
V
Eva Radovanlija Zehnte. 
In der männlichen 
Ben Maigler den zweiten 

Mit einer großen Gesprächsreihe durch 
Baden-Württemberg vor den Landtags-
wahlen lädt PEN Berlin zu Debatten 
über Heimat und Demokratie ein.Zwei 
Gäste aus unterschiedlichen gesell-
schaftlichen Bereichen treffen aufein- 
ander – und auf das Publikum. Denn 
hier ist das Publikum nicht Beiwerk, 
sondern der dritte Gast: Es diskutiert, 

widerspricht, ergänzt und prägt den 
Abend entscheidend mit. Ein offenes 
Gespräch darüber, was die Gesellschaft 
zusammenhält und sie auseinander zu 
reißen droht. Eintritt frei.

Texte: Kulturzentrum Linse
Bilder: Veranstalter

TOURISMUS

Kim Pfefferkorn wird Südenscout 
Kim Pfefferkorn studiert Destinations- und Kurortemanagement an der Dualen Hochschule (DHBW) und vertritt ab sofort die Region Oberschwaben-All-
gäu als Heimatbotschafterin und als Südenscout. 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Die Südenscouts sind Teil eines Pro-
jekts, das seit 2022 von der Tourismus 
Marketing GmbH Baden-Württem-
berg in Kooperation mit den touristi-
schen Regionen, der Messe CMT sowie 
bwegt als Mobilitätspartner ins Leben 
gerufen wurde. Auf der CMT wurden 
die Scouts nun gekürt.
Südenscouts sind Menschen aus Ba-
den-Württemberg, die ihre Heimat 
lieben, gerne Ausflüge machen und 
darüber auf Instagram berichten. Als 
offizieller Südenscout zeigen sie, was 
ihre Region besonders macht – mit au-
thentischen Eindrücken von Ausflügen, 
Events, kulinarischen Entdeckungen 
und besonderen Orten.
„Meine Mission ist es zu zeigen, wie 
vielfältig, naturnah, geschichtsträch-

tig und lebendig Oberschwaben-All-
gäu ist. Besonders durch meine Arbeit 
im Tourismus habe ich gelernt, die Re-
gion mit ganz neuen Augen zu sehen. 
Es hat Zeit gebraucht, bis sich Heimat 
auch innerlich wie Heimat angefühlt 
hat. Erst durch viele Begegnungen ist 
eine echte, spürbare Verbundenheit zur 
Region entstanden, die ich nun gerne 
weitergeben möchte“, sagt Kim Pfef-
ferkorn. Sie kommt aus Weingarten, ihr 
Partnerunternehmen in ihrem dualen 
Studium an der DHBW Ravensburg ist 
die Stadt Weingarten, Abteilung Kultur 
und Tourismus.
Interessierte können Kim Pfefferkorn 
unter @reise.baer auf Instagram folgen.

Text: Elisabeth Ligendza
Bild: DHBW

Mit Kim Pfefferkorn 

(rechts) freut sich Sarah 

Rückgauer, Stellvertretende 

Geschäftsführung bei der 

Oberschwaben Tourismus.

TENNISCLUB WEINGAR

T
Ein Jahr

Hallen-Bezirksmeisterschaften in Biberach genau so weiter

 

T

T
Erstmals haben 

err

Am 
sportclub 
tionelle 
Standard und Latein in H
verans
sp
So
tanzten die Neueinsteiger 
Rainer D
Romero und Konrad 
de
werbe mit den 
zer
am Samstag die Plätze 
Sonntag die Plätze 1 und 3!
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TV WEINGARTEN E.V.

TRAMPOLINTURNEN

Gelunger Jahresauftakt auf dem Doppelminitrampolin
Am vergangenen Samstag fand in Weingarten der Internationale Schussenpokal auf dem Doppelminitrampolin statt. Fast 100 Athleten aus drei Nationen 

und zehn Clubs gingen an den Start. Die Weingartener Athleten erturnten achtmal  Gold, sechsmal Silber und fünfmal Bronze. 

Am 6. Februar um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse.

In der E-Jugend konnte sich Rapha-
el Breunig erfolgreich den Titel ertur-
nen. Bei den Mädchen derselben Al-
tersklasse erreichte Hanna Pfleghar 
den dritten Platz. Lenya Schmid ver-
passte in der weiblichen D-Junged den 
Titel und wurde mit nur einem Zehn-
tel Rückstand Zweite. Maja Fritzmann 
schaffte den Sprung aufs Podest in der 
C-Jugend und wurde Dritte, durch ei-
nen Fehler in der Landung verpasste 
Carla Koesler das Podest und wurde 
Vierte, Madita Herter wurde Siebte und 
Eva Radovanlija Zehnte. 
In der männlichen Konkurrenz belegte 
Ben Maigler den zweiten Rang, hinter 

ihm auf Platz 3 Leo Kammerl. Bei den 
Jugendturnerinnen B schnappte sich 
Caroline Eyrich souverän Gold, Lilly 
Pfleghar wurde Dritte. Eine Altersklas-
se darüber ging Gold an Marie Mayer, 
vor ihrer Vereinskameradin Lara Eber-
wein mit Silber.
Bei den Erwachsenen ging der Titel an 
Kilian Eberwein bei den Herren und 
an Stefanie Arnegger bei den Damen. 
Auch Fiona Willeke holte sich Edelme-
tall und wurde Dritte. In der Qualifika-
tionsklasse konnten die Weingartener 
ebenso überzeugen. 
Gold ging hier bei der Jugend D an 
Tabea Schlei, Anika Serwach konnte 

nach einem Landefehler nicht mehr 
aufs Podest springen und wurde Vier-
te vor Marie Schildmann als Fünfte. 
Bei den Jungs erturnte Egzon Mori-
na sich Silber. Johanna Eyrich konnte 
sich bei dem Jugendturnerinnen B ganz 
nach oben turnen und erhielt durch die 
Schwierigkeit ihrer Sprünge die Qua-
lifikation für die Deutschen Meister-
schaften Ende Februar in Biberach.
Bei den jungen Herren der B-Jugend 
holte sich Malte Groß Silber. Benja-
min Eyrich überzeugte bei den Män-
nern und gewann Gold. Bei den Damen 
zeigte sich Mara Herter in starker Form, 
erturnte sich die Qualifikation für die 

gänzt und prägt den 
Abend entscheidend mit. Ein offenes 

Gesellschaft 
auseinander zu 

Mit Kim Pfefferkorn 

eut sich Sarah 

etende 

Geschäftsführung bei der 

ourismus.

SPORT

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Tennisnachwuchstalent Santiago Sburlea ist Bezirksmeister
Ein Jahresbeginn nach Maß gelang dem Weingartener Jugendspieler Santiago Sburlea. Nach den vielen Erfolgen im vergangenen Jahr machte er bei den 

Hallen-Bezirksmeisterschaften in Biberach genau so weiter.

 
Wie im Sommer hat er auch im Win-
ter überlegen gewonnen, dieses Mal in 
der Klasse U11 im Bezirk Oberschwa-
ben. Im Gegensatz zur Klasse U10 bei 
den Meisterschaften im Sommer, bei 
denen ein Satz mit vier Punkten en-
det, müssen die U11-Kinder im großen 

Feld antreten und es werden volle Sätze 
bis sechs gespielt. Für den Tenniscrack 
Santiago kein Problem, zweimal hieß 
des Ergebnis 6:0. Lediglich im Finale 
gegen Moritz Alexander vom TC Bad 
Schussenrieder gab er drei Punkte ab. 
Der TC Weingarten und besonders sei-

ne Trainer der Tennisschule Seifferer 
sind stolz auf ihren Nachwuchs.
 
Text: Edith Dignath
Bild: privat
 

TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

Treppchenplätze beim Westdance-Turnier
Erstmals haben Antje und Rainer Dorner vom Weingartener Tanzsportclub an einem Breitensportwettbewerb teilgenommen – und auf Anhieb Platz eins 

erreicht.

Am 17. und 18. Januar hat der Tanz-
sportclub Aristocats Bregenz das tradi-
tionelle Tanzturnier aller Masterklassen 
Standard und Latein in Hohenweiler 
veranstaltet. Der Weingartener Tanz-
sportclub war mit zwei Paaren am Start. 
Souverän und mit Freude und Schwung 
tanzten die Neueinsteiger Antje und 
Rainer Dorner sowie Inma Horrillo 
Romero und Konrad Wöllhaf an bei-
den Turniertagen Breitensportwettbe-
werbe mit den Tänzen Langsamer Wal-
zer, Tango und Quickstep. Sie errangen 
am Samstag die Plätze 2 und 3 und am 
Sonntag die Plätze 1 und 3!

35 Turniere in den verschiedenen Al-
ters- und Leistungsklassen richtete der 
Tanzsportclub Aristocats aus. Die Start-
felder waren, abgesehen von den A- 
und S-Klassen klein, sodass die Paare 
jeweils Endrunden tanzen mussten. Das 
bedeutet, dass es zwischen den Tänzen 
nur  kurze Verschnaufpausen gab.
Die Trainerin Renate Steinbrink sowie 
zahlreiche Fans aus Weingarten hatten 
die kurze Anreisezeit genutzt, um ‚ihre‘ 
Paare anzufeuern, die gute Atmosphäre 
und schönes Tanzen zu genießen und 
mit den Paaren das hervorragende Er-
gebnis zu feiern. 

Deutschen Meisterschaften und belegte 
den zweiten Rang.
 
Text und Bild: Tanja Vidakovic-Eberwein 

Herzlichen Glückwunsch!
Wenn Sie Interesse haben zu tanzen, 
melden Sie sich gerne unter mail@
tsc-welfen-weingarten.de.

Text: Uta Schwarz
Bild: K. Butenschön
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TECHNISCHE WERKE SCHUSSENT

TWS ist wieder TOP-Lokalversorger
Viele Verbraucherinnen und Verbraucher schätzen einen verlässlichen und vertrauensvollen Energieversorger vor Ort. Das unabhängige Energiever
braucherportal bietet mit seinem Siegel TOP-Lokalversorger Orientierung bei der Bewertung. 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Entdecke das JRK Weingarten
Du hast Lust auf eine bunt gemischte Gruppe mit Spaß und echtem Teamgeist? Dann bist du beim Jugendrotkreuz Weingarten genau richtig. Bei uns 
geht es nicht nur um Erste Hilfe: Wir spielen, basteln und unternehmen Ausflüge!

Es zeich
ternehmen aus
de
Technische 
& Co. KG (TWS) erhält 2026 erneut
für die Sparten Strom, Gas und 
me eine sehr gute Bewertung und darf 
sich damit 
rem 
ne
sich freiwillig einem anspruchsvollen 
Marktver
ei
ches 
Inn

Das Jugendrotkreuz Weingarten be-
steht aus zwei Gruppen. Gruppe 1 ist 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren. In den 
Gruppenstunden lernen sie spielerisch 
die Grundlagen der Ersten Hilfe so-
wie Geschichte und Werte des Roten 
Kreuzes kennen. So lernen die Jüngs-
ten schon, was unsere Gemeinschaft 
bedeutet.
Die Gruppe 2 richtet sich an Jugendli-
che von 12 bis 18 Jahren. Hier wird Ers-
te-Hilfe-Wissen vertieft, ergänzt durch 
Übungen, Aktionen und Ausflüge, da-
bei kommt der Spaß nicht zu kurz!

Egal ob du Erste Hilfe ausprobieren, 
neue Leute kennenlernen oder dich en-
gagieren willst, bei uns findest du dei-
nen Platz.
Wir treffen uns regelmäßig freitags in 
unseren Gruppenräumen in Weingar-
ten, neue Gesichter sind jederzeit will-
kommen.
Bei Fragen oder Interesse melde dich 
unter jrk@drk-ov-weingarten.de oder 
auf Instagram @jrk_weingarten – wir 
freuen uns auf dich!

Text und Bild: DRK Weingarten

WINDKRAFT BODENSEE-OBERSCHW

V
Die Windkraft Bodensee-Oberschwaben GmbH & Co. KG (WKBO) mit Sitz in Ravensburg hat seit 1. Januar 2026 eine zweite Geschäftsführerin.

Sportlich fit und genussvoll 
ins Frühjahr starten
Das neue Frühjahr- / Sommersemester der Volkshochschule steht vor der 
Türe. Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz in unseren vielseitigen Bewegungs-, 

Entspannungs- und Gesundheitskursen sowie bei unseren genussvollen 

Kochangeboten!

Für einen schwungvollen Start in den 
Tag sorgt der Kurs Frauen-Fit. Kurse 
wie Kettlebell Basics – Steigerung von 
Kraft und Ausdauer, Zumba oder Nia 
– ganzheitliches Fitnessprogramm für 
Körper und Geist fördern Beweglich-
keit und Fitness im Alltag. Auch im hö-
heren Alter aktiv bleiben – das ermög-
licht Step-Aerobic für Senior*innen. 
Wer Lust auf etwas Neues hat, kann 
beim japanischen Kampfsport Jodo 
neue Erfahrungen sammeln.
Für Entspannung und innere Balance 
sorgen unter anderem unser neuer On-
line-Meditationskurs, der Kurs Die acht 
Brokatübungen des Qigong Yangsheng, 
das Atemtraining Optimales Atmen mit 
der Buteyko-Methode sowie verschie-
dene Yoga-Angebote. Ergänzend ver-

mitteln vielseitige Gesundheitswork-
shops wertvolle Impulse zu mentaler 
Gesundheit und bewusster Lebensfüh-
rung.
Neuheiten: Kurse wie Gesunde Er-
nährung – Nährstoffe & Rezepte mit 
KI verbinden aktuelles Wissen, digita-
le Innovation und praktischen Genuss 
für den Alltag. Egal ob süß oder deftig, 
bei unseren Glutenfrei-Koch- / Back-
kursen lernen Sie, wie Sie ganz ohne 
Gluten feine Speisen in der Küche zau-
bern können. Nehmen Sie sich als Paar 
bewusst Zeit für den anderen und zau-
bern Sie bei unserem Rendezvous in 
der Küche mithilfe des Thermomix ein 
Abendessen der ganz besonderen Art.

Text: Bianca Scherer

Katharina 

führ

schwaben GmbH & Co. KG (WKBO).

Sie folgt auf Helmut Hertle, der im Früh

jahr 2026 sein 

GESUNDHEIT

VOLKSHOCHSCHULE

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder unter 
www.vhs-weingarten.de.

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 6 vom 2. bis 6. Februar.

SENIOREN

Montag, 2. Februar: 
14.00 Uhr  Wanderer – Treffpunkt am 

Haus am Mühlbach; 
14.00 Uhr  Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr  Gedächtnistraining mit Ul-

rike Plewa. 

Dienstag, 3. Februar: 
14.00 Uhr  „Sing mit“ – Gemeinsames 

Singen in der Gruppe; 
14.30 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken;
14.00 Uhr Aquarellmalen; 
14.00 Uhr Holzschnitzen; 
15.00 Uhr  Lese-Café – für angemeldete 

TeilnehmerInnen; 
16.00 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 4. Februar: 

14.00 Uhr Mittwochswanderer; 
14.00 Uhr Französisch; 

14.30 Uhr Gymnastik Senioren.

Donnerstag, 5. Februar: 

14.00 Uhr Skat; 
14.00 Uhr Englischkurs; 
14.00 Uhr Töpfern. 

Freitag, 6. Februar:   
09.00 Uhr Line Dance; 
14.00 Uhr Schach; 
14.00 Uhr Rummikub; 
14.00 Uhr Binokel; 
15.00 Uhr  Folkloretanz – Tänze aus 

aller Welt.

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
auf Sie!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

JAHRGÄNGER 1943 / 1944

Nächstes Treffen 
Die Jahrgänger der Jahrgänge 1943 und 1944 treffen sich wieder am Mitt-
woch, 4. Februar, um 14.30 im Café Museum.

Wir freuen uns auf die Gespräche bei Kaffee und Kuchen.

Text: Werner Patzner

OR

T
Veranstaltungen Bündnis 90 / Die Grünen

Bündnis 90 / Die Grünen bieten folgen
de 
nuar
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TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

TWS ist wieder TOP-Lokalversorger
Viele Verbraucherinnen und Verbraucher schätzen einen verlässlichen und vertrauensvollen Energieversorger vor Ort. Das unabhängige Energiever-

braucherportal bietet mit seinem Siegel TOP-Lokalversorger Orientierung bei der Bewertung. 

Es zeichnet seit 2008 Versorgungsun-
ternehmen aus, die sich durch beson-
deres Engagement hervorheben. Die 
Technische Werke Schussental GmbH 
& Co. KG (TWS) erhält 2026 erneut 
für die Sparten Strom, Gas und Wär-
me eine sehr gute Bewertung und darf 
sich damit TOP-Lokalversorger in ih-
rem Versorgungsgebiet im Schussental 
nennen. „TOP-Lokalversorger stellen 
sich freiwillig einem anspruchsvollen 
Marktvergleich. Sie überzeugen durch 
ein besonders verbraucherfreundli-
ches Angebot, hohe Servicequalität, 
Innovationskraft und regionale Ver-

antwortung. Zentrale Werte sind dabei 
Nachhaltigkeit und transparente Kom-
munikation“, erklärt das Energiever-
braucherportal zu den Gründen für die 
Auszeichnung.

Nah bei den Menschen – nachhaltig 

für die Region

„Als kommunal verankertes Unterneh-
men stehen wir seit 25 Jahren für Ver-
lässlichkeit, Nähe zu unseren Kundin-
nen und Kunden und Verantwortung 
für die Region. Unser Anspruch ist es, 
erreichbar zu sein und den Menschen 
in der Transformation des Energiesys-

tems Orientierung zu geben“, sagt Ro-
bert Sommer, Bereichsleiter Markt bei 
der TWS. In den Kundencentern in 
Ravensburg und Weingarten beraten 
Mitarbeitende der TWS zu Strom, Gas 
und Wärme.
Sie informieren zu Fördermöglichkei-
ten und unterstützen bei Lösungen für 
eine effizientere und klimafreundliche-
re Energieversorgung.
Die TWS arbeitet gezielt an einer nach-
haltigen Energieversorgung und inves-
tiert kontinuierlich in eine leistungsfä-
hige und zukunftsfähige Infrastruktur 
für die Region. Schwerpunkte sind der 

Ausbau und die Modernisierung der 
Strom-, Wärme- und Wassernetze, der 
Ausbau der Elektromobilität sowie die 
Weiterentwicklung digitaler Services. 
Ihre Kundinnen und Kunden versorgt 
die TWS zu 100 Prozent mit Ökostrom. 
„Die Auszeichnung als TOP-Lokalver-
sorger bestätigt unseren Anspruch, als 
regionaler Energieversorger nah an den 
Menschen zu sein und die Versorgung 
nachhaltig weiterzuentwickeln“, so 
Sommer.  
 
Text: Brigitte Schäfer

WINDKRAFT BODENSEE-OBERSCHWABEN GMBH & CO. KG 

Vorrübergehende Doppelspitze 
Die Windkraft Bodensee-Oberschwaben GmbH & Co. KG (WKBO) mit Sitz in Ravensburg hat seit 1. Januar 2026 eine zweite Geschäftsführerin.

Katharina Schneider ist neue Geschäfts-

führerin der Windkraft Bodensee-Ober-

schwaben GmbH & Co. KG (WKBO). 

Sie folgt auf Helmut Hertle, der im Früh-

jahr 2026 sein Amt abgeben wird.

Katharina Schneider, Bereichsleiterin 
Unternehmensentwicklung, Prozesse 
und IT bei der TWS Netz GmbH, mit 
langjähriger Berufserfahrung in der 
Windenergiebranche führt die WKBO 
seit dem Jahreswechsel gemeinsam mit 
Helmut Hertle. Die Doppelspitze ist 
nur vorübergehend. Mit der offiziel-
len Inbetriebnahme des Windparks Rö-
schenwald, die planmäßig im Frühjahr 
2026 stattfindet, wird Helmut Hertle 
sein Amt bei der WKBO abgeben und 
sich von da an ausschließlich seiner Tä-

tigkeit als Geschäftsführer der TWS 
Netz GmbH widmen. „Jetzt ist ein gu-
ter Zeitpunkt, den Staffelstab zu über-
geben, damit Katharina Schneider die 
künftigen Projekte von Anfang an be-
treuen kann“, so Helmut Hertle. 
Der 63-Jährige hat die WKBO seit ihrer 
Gründung im Juli 2012 erfolgreich als 
Geschäftsführer geleitet. Aktuell rea-
lisiert die WKBO gemeinsam mit der 
Alterric Deutschland GmbH insgesamt 
vier Windkraftanlagen im Röschenwald 
auf der Gemarkung der Gemeinde Wol-

pertswende. Ziel der WKBO ist die 
Entwicklung von Windkraftprojekten 
in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben. 
An der WKBO beteiligt sind die Tech-
nischen Werke Schussental (TWS) und 
das Stadtwerk am See mit je 45 Prozent 
sowie die Stadtwerke Bad Saulgau mit 
zehn Prozent.

Text: Brigitte Schäfer
Bild: WKBO

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Die Jahrgänger der Jahrgänge 1943 und 1944 treffen sich wieder am Mitt-
woch, 4. Februar, um 14.30 im Café Museum.

Wir freuen uns auf die Gespräche bei Kaffee und Kuchen.

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Terminankündigung
Veranstaltungen Bündnis 90 / Die Grünen

DIES UND DAS

Bündnis 90 / Die Grünen bieten folgen-
de Veranstaltungen an: Samstag, 31. Ja-
nuar, 19 Uhr Neujahrsemfang mit Fran-

ziska Brantner MdB im Schwörsaal in 
Ravensburg und Dienstag, 10. Febru-
ar, 19.30 Uhr Veranstaltung zum The-

ma Wehrdienst mit Agnieszka Brugger 
MdB, Neuer Ravensburger Kunstver-
ein. 

Text: Carmen Wunderle
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HOUSING FIRST SCHUSSENT

Eine Erfolgsgeschichte aus 
Oberschwaben
Ber

dachlosigkeit in ein neues Zuhause gefunden. Gemeinsam können wir vor 
Ort für weitere Betroffene einen Unterschied machen.

REGIONALVERBAND BODENSEE- OBERSCHWABEN

Teilregionalplan Energie tritt in Kraft 
Der von der Verbandsversammlung des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben am 26. September 2025 als Satzung beschlossene Teilregionalplan 
Energie ist in Kraft getreten, nachdem das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen keine Einwände geltend gemacht hat. 

W
mieter
W
läss
deckt. Gemeinsam schaffen wir neue 

„Wir freuen uns, dass unser Teilregio-
nalplan Energie der rechtlichen Über-
prüfung durch das Ministerium stand-
gehalten hat und nun Rechts- und 
Planungssicherheit für alle Beteiligten 
besteht“, sagt der Verbandsvorsitzende 
Thomas Kugler, zufrieden mit der vier-
jährigen Arbeit des Regionalverbands.  

Der Teilregionalplan Energie sieht 39 
Vorranggebiete für die Windenergie auf 
insgesamt 6.491 Hektar vor, das ent-
spricht 1,85 Prozent der Regionsfläche. 
Damit wird das Flächenziel des Bun-
des- und Landesgesetzgebers von 1,8 
Prozent leicht übertroffen und fristge-
recht erfüllt. Aufgrund der in der Re-

gion ungleich verteilten Eignung von 
Flächen für die Windenergienutzung 
liegen 57 Prozent der ausgewiesenen 
Windflächen im Kreis Sigmaringen, 
39 Prozent im Kreis Ravensburg und 
4 Prozent im Bodenseekreis. 84 Prozent 
der Windflächen befinden sich im Wald 
und 16 Prozent im Offenland.

Weitere Informationen, Übersichtskar-
ten zu den aktuellen Vorranggebieten für 
die Windenergie sowie Vorbehaltsgebie-
ten Freiflächenphotovoltaik sind abruf-
bar unter https://www.rvbo-energie.de.

Text: Regionalverband Bodensee Ober-
schwaben

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit
Immer montags findet um 17 Uhr ein ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott 

bringen möchte.     

Das Gebet hat den Titel „Beten um 
Barmherzigkeit“. Es findet wöchent-
lich in der Evangelischen Stadtkirche 
statt. Unsere nächsten Gebete im Fe-

bruar sind am Montag, 2., 9., 16. und 
23. Februar.   
       
Text: Die Kirchengemeinden   

INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT

Trennung und Scheidung
Ablauf, Kosten, Einigungsmöglichkeiten: Wenn eine Ehe zerbricht, stehen 

oft viele Fragen im Raum. Hilfreiche Informationen zur Trennung und Schei-

dung gibt es am 4. Februar um 19 Uhr vom gemeinnützigen Interessenver-

band Unterhalt und Familienrecht (ISUV). 

Ein erfahrener Ravensburger Fachan-
walt für Familienrecht erklärt die 
Voraussetzungen für Trennung und 
Scheidung, Begriffe wie Trennung, 
Trennungsjahr, Anwaltszwang, „ge-
meinsamer“ Anwalt sowie Verfah-
renskostenhilfe und gibt Auskunft zur 
Kostenberechnung und Empfehlungen 
zur Vermeidung unnötiger Scheidungs-
kosten. Auch rechtliche Fragen werden 

beantwortet. 
Die Veranstaltung findet in der Seestra-
ße 44 (Caritas) in Ravensburg statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos, aber über eine 
kleine Spende freuen wir uns. Kontakt 
und Anmeldung (ist erforderlich): Te-
lefon 0170 / 5484542 (Manfred Ernst) 
oder E-Mail: Ravensburg@isuv.de.
 
Text: Manfred Ernst

LANDRATSAMT RAVENSBURG

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Landratsamt am 16. Februar 
geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am Rosenmon-

tag, 16. Februar, ganztägig geschlossen. 

Der Standort Bad Waldsee des Land-
ratsamts Ravensburg bleibt zusätzlich 
am Gumpigen Donnerstag, 12. Februar, 

ganztägig geschlossen.
  
Text: Susanne Birk

Tagespflegepersonen gesucht 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien Ravensburg und die regio-

nalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege der freien Träger Caritas 
und Diakonie bieten im April und Mai erneut einen Vorbereitungskurs für 
Tagesmütter und Tagesväter in Bad Waldsee (Reute) an. 

Der kostenfreie Kurs findet an fünf 
Freitagnachmittagen und an drei Sams-
tagen statt. Dabei werden die Teilneh-
menden auf ihre Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson vorbereitet. Wichtige 
Voraussetzungen sind Freude am Um-
gang mit Kindern, Erziehungserfahrun-
gen (durch Erziehung eigener Kinder 
oder im beruflichen Kontext) und die 
Bereitschaft, diese durch die anschlie-
ßende umfassende Qualifizierung und 
Fortbildung weiter zu vertiefen.
Den Auftakt macht die Veranstaltung 
„Einführung in die Kindertagespflege“ 
am Freitag, 17. April, von 14 bis 18 Uhr 
im Kloster Reute. Bewerbung und An-

meldung bei den Vermittlungsstellen 
für Kindertagespflege sind erforderlich; 
Anmeldeschluss ist der 1. April 2026.
Zuvor wird am 11. März um 17.30 Uhr 
eine Online-Infoveranstaltung angebo-
ten. Anmelden können Sie sich über  
h.fey@rv.de. Zusätzlich stehen Ih-
nen unsere drei regionalen Vermitt-
lungsstellen für alle Fragen rund um 
die Kindertagespflege zur Verfügung: 
Ansprechpartnerinnen in der Region 
Schussental sind Anja Staib und Car-
men Kramer, Telefon 0751 / 36256-36, 
E-Mail ktp.bos@caritas-dicvrs.
 
Text: Stefanie Mütz

LANDWIR

Baumschnittkurs
Im März ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb bietet das LAZBW auch in diesem Jahr am 7. März einen Seminartag zum Schneiden von Obst
bäumen an. 

Inhalte sind der fachgerechte Erzie
hungsschnitt an Jungbäumen sowie
Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung 
alter 
orie nicht zu kurz kommen darf, das
er
fü
ge
S
Obstbau und wie pflanzt man richtig 

KINDERHOSPIZDIENST AMALIE

Zwei gr
Der ambulante Kinder-, Jugend- und Familienhospizdienst AMALIE freut sich über wertvolle Spenden, mit denen die ehrenamtliche Arbeit unterstützt wird. 

Zwei Familienunternehmen – Baum
gärtner Recycling in 
die Kiesel 
ben s
tige 
Jugend- und Familienhospizdiensts
AMALIE zu unterstützen. 
begleitet 
oder Elternteil schwer erkrankt ist, auch
über den 
Elisabeth Mogg als Koordinatorin im 
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HOUSING FIRST SCHUSSENTAL

Eine Erfolgsgeschichte aus 
Oberschwaben
Bereits 13 Menschen haben dank Housing First Schussental aus der Ob-

dachlosigkeit in ein neues Zuhause gefunden. Gemeinsam können wir vor 
Ort für weitere Betroffene einen Unterschied machen.

Wir suchen Vermieterinnen und Ver-
mieter, die dabei helfen wollen. Jede 
Wohnung zählt. Die Miete ist ver-
lässlich durch Sozialleistungen abge-
deckt. Gemeinsam schaffen wir neue 

Chancen. Helfen Sie mit: Telefon 
0160 / 95104880, Mail: housing-first 
@dornahof.de.

Text: Cecilia Tradowsky

GEW ORTSVERBAND RAVENSBURG

Landtagskandidaten diskutie-
ren über Zukunft der Bildung 
Bildungspolitik ist Ländersache und damit ein zentraler Bereich der Lan-

despolitik. Der GEW-Ortsverband Ravensburg lädt am Mittwoch, 4. Fe-

bruar, um 19.30 Uhr zu einer bildungs politischen Podiumsdiskussion mit 
den Landtagskandidatinnen und -kandidaten des Wahlkreises ins Kultur-

zentrum Linse ein.

agespflegepersonen gesucht 
egio-

nalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege der freien Träger Caritas 
und Diakonie bieten im April und Mai erneut einen Vorbereitungskurs für 
Tagesmütter und Tagesväter in Bad Waldsee (Reute) an. 

Die Diskussion bietet Gelegenheit, sich 
über bildungspolitische Schwerpunkte 
und Pläne für den Bildungsbereich, die 
Schulstruktur, Digitalisierung sowie die 
Förderung von Chancengerechtigkeit 
und qualifiziertem Personal zu infor-
mieren. Das Publikum ist eingeladen, 
Fragen zu stellen.

Der Eintritt ist frei – eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Text: Tanja Neidhart

Hinweis: Der Text wurde im Zuge der 
Sperrfrist zur anstehenden Landtags-
wahl redaktionell überarbeitet.

LANDWIRTSCHAFTLICHES ZENTRUM BADEN-WÜRTTEMBERG

Baumschnittkurs
Im März ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb bietet das LAZBW auch in diesem Jahr am 7. März einen Seminartag zum Schneiden von Obst-
bäumen an. 

Inhalte sind der fachgerechte Erzie-
hungsschnitt an Jungbäumen sowie 
Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung 
alter Obstbaumbestände. Dass die The-
orie nicht zu kurz kommen darf, das 
erfahren die Teilnehmenden zur Ein-
führung vormittags, wenn es darum 
geht: Was bedeuten Wachstums- und 
Schnittgesetze für den erfolgreichen 
Obstbau und wie pflanzt man richtig 

einen Jungbaum?
Nicht nur in der Theorie, sondern auch 
in der Praxis lernen die Teilnehmen-
den die richtigen Techniken für den 
Schnitt an Jung- und Altbäumen, an 
Obstbaumhochstämmen, sowie an 
Obstbaum-Neupflanzungen kennen. 
Zusätzlich vermittelt der Kurs Hin-
tergrundwissen zur Kunst des Baum-
schneidens. Am Beispiel der Obstpflan-

zungen entlang des Atzenberger Wegs 
wird verdeutlicht, welche Bedeutung 
der Streuobstbau für den Erhalt des 
Landschaftsbilds und den Schutz der 
Umwelt hat.
Angeleitet werden die Teilnehmen-
den von dem erfahrenen Obstbauprofi  
Alexander Ego.

Termin: 7. März, 9 bis 16 Uhr.
Veranstaltungsort: LAZBW Aulendorf.
Kosten für Teilnahme, Lehrgangsunter-
lagen und Verpflegung durch hauseige-
ne Küche: 70 Euro.
Online-Anmeldung bis zum 27. Febru-
ar erforderlich unter: lazbw.de/kurse.

Text: Annette Jilg

KINDERHOSPIZDIENST AMALIE

Zwei großzügige Spenden
Der ambulante Kinder-, Jugend- und Familienhospizdienst AMALIE freut sich über wertvolle Spenden, mit denen die ehrenamtliche Arbeit unterstützt wird. 

Zwei Familienunternehmen – Baum-
gärtner Recycling in Weingarten und 
die Kiesel GmbH aus Baienfurt – ha-
ben sich zusammengetan, um die wich-
tige Arbeit des ambulanten Kinder-, 
Jugend- und Familienhospizdiensts 
AMALIE zu unterstützen. AMALIE 
begleitet Familien, in denen ein Kind 
oder Elternteil schwer erkrankt ist, auch 
über den Tod hinaus.
Elisabeth Mogg als Koordinatorin im 

Landkreis Ravensburg bedankte sich 
bei den Unternehmen herzlichst für 
eine Spende von jeweils 500 Euro. Da-
mit können Kinderaugen zum Leuch-
ten gebracht werden, indem der Einsatz 
von ehrenamtlichen Mitarbeitenden als 
regelmäßige Besucherinnen und Besu-
cher ermöglicht wird.

Text und Bild: AMALIE



Malteser Hilfsdienst e.V.

IBAN: DE10 3706 0120 1201 2000 12

BIC: GENODED1PA7

Stichwort: Armut

Einfach den QR-Code scannen und 

zum Spendenformular gelangen:

malteser.de/spenden-gegen-armut

Ihre Spende
lindert Armut

#ZusammenGegenArmut
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 

Wir sind gerne für Sie da:

E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse.  Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 

auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574
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JUBILÄUMSVERKAUF
Samstag, 31.01.2026 von 9 – 16 Uhr
Sirgensteinhalle in Vogt 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Mediterran einkaufen und genießen!
Bio-Zitrusfrüchte

Natives Olivenöl extra

Ital. Spezialitäten

Café mit selbstgemachten Kuchen

Frische Pizza

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

MFA (m/w/d) gesucht

Dres. med. Allert & Röttgermann
Promenade 1, 88250 Weingarten, 0751 53031

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft im Kampf gegen 

Herzkrankheiten – eines Tages 

vielleicht auch Ihnen. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00

Spendenkonto

herzstiftung.de/spenden

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deF
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Schnelle Spende, schnelle Hilfe:

www.caritas-spende.de

Caritasverband der Diözese

Rottenburg-Stuttgart e.V.

IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01

BIC: BFSWDE33STG

Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

Werde jetzt Pate!

Spendenkonto: 

ora Kinderhilfe international e. V.

Postbank Frankfurt/M.

IBAN: DE33 5001 0060 0000 0506 09

BIC: PBNKDEFFXXX

Bildung 
schenkt 
Freiheit

Jetzt für
tägliches

Mittagessen
spenden!

www.kinderprojekt-arche.de



IMMOBILIENMARKT

Italien

Bio Zitronen 
500 g Netz 

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 29.01. - 31.01.2026

Rosenhäusle Apfel - Tipp

„Jonagold“  
fest, süß-säuerlich 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

kesselfrische Weißwürste,  
ab 1,2 kg (ca. 8 Paar) 100 g 

Italien

Kohlrabi
Stck.                                                                            0,59

€

1,11
€

1,49
€

Wochenangebot
gültig vom 29.01. - 04.02.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

saftiger Schweine­Hals 
100 g

magerer Bierschinken     
100 g

Backwaren:

Dinkellaib 
750 g      

1,29
€

1,79
€

3,50
€

Deutschland

Spitzkohl
1kg                                                                                                                                                   1,77

€

M/M’s versch. Sorten   
128g/150g Beutel       1,89

€

Mazola Keimöl 
750ml Flasche 3,49

€

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz

Tel. 07552 2602-0
www.pfullendorfer.de

Viertklässler-Tag an der

Realschule Weingarten
am Freitag, 06. Februar 2026,
16:00 bis 18:30 Uhr
Brechenmacherstraße 21
88250 Weingarten
Tel. 0751/561921-10
www.realschule-weingarten.de

       
     

                           
                                   

        
         
           
          

Benötigen Sie Hilfe im Büro?
Buchhaltungs- und Büroarbeiten, langjährige Erfahrung, 

zuverlässig, vertrauensvoll und effizient.

Broger Buchungs- und Büroservice GmbH
Lagerstraße 24, 88287 Grünkraut, info@broger-bb.de

Jetzt 15 % sparen! 
-Schlaf-Line Matratzen

-Duo Winterdecken 

-Ganzjahresdecken  
Im Manufaktur-Laden Waldburg und auf prolana.com
Aktion gültig bis 1. März 2026.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

WIR SIND

UMGEZOGEN!

SCANNEN

MEHR

ENTDECKEN
&

WGS Wagener & Graf GbR
Hähnlehofstraße 5 
88250 Weingarten

 

 

 

+49 751 185232-0
weingarten@wgs-steuerberater.de
www.wgs-steuerberater.de

Ab sofort sind wir in WEINGARTEN für 
Sie da – kompetent, zuverlässig und wie 
immer zahlenaffin.

Förster mit Familie sucht Haus
Förster und Landschaftsarchitektin suchen mit ihren drei kleinen Kin-
dern ein Haus zum Kauf mit großem Grundstück. Gerne in der Natur
und freistehend. Ravensburg und Umgebung Tel.: 015753043641

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/

spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!

Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


